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Folge 24:  

Podklusion spricht mit Martin und Sandro über Glück 

 

Intro: 

(Entspannte Musik läuft.) 

(Musik wird leiser.) 

 

Hallo, 

willkommen zu unserem Podcast (du sprichst: pot-kast). 

Der Podcast ist in Leichter Sprache. 

Der Podcast heißt Podklusion (du sprichst: pot-klusion). 

Das Wort ist eine Mischung aus Podcast und Inklusion. 

Podklusion ist ein Projekt von RinkA an der Hochschule Fulda. 

Wir sind Michelle, Kevin und Kira.  

 

Ende Intro 

Schön,  

dass du zuhörst. 

 

http://www.hs-fulda.de/podklusion


In der Podcast Folge 20 haben wir über Glück gesprochen. 

Wir haben erzählt, 

was Glück ist. 

Wir haben erzählt,  

was in deinem Körper passiert, 

wenn du glücklich bist. 

Heute spricht Michelle mit Martin und Sandro über Glück. 

 

Michelle: 

Hallo Martin und Sandro. 

Schön,  

dass ich heute bei euch sein darf. 

 

Martin: 

Hallo Michelle. 

 

Sandro: 

Hallo, 

schön, dass du bei uns bist. 

 

Michelle: 

Was fällt euch ein,  

wenn ihr an Glück denkt? 

 



Sandro:  

Ich bin froh,  

dass ich viele Freunde habe. 

 

Martin: 

Schöne Ausflüge mit der Wohnstätte und dem FED. 

 

Michelle: 

Schön, 

dass dir die Ausflüge mit dem FED gefallen.  

FED ist der Familienentlastende Dienst. 

 

Michelle:  

Wann merkt ihr,  

dass ihr glücklich seid? 

 

Martin: 

Wenn ich lache und Freude verspüre und mit dem Dennis rede. 

 

Sandro: 

Wenn ich nicht gestresst bin von der Arbeit. 

 

Michelle: 

Denkt ihr, 



Glück ist an Gegenstände gebunden? 

 

Martin: 

Nein,  

auch an Gesundheit. 

 

Sandro: 

Nein, 

ich denke,  

dass die Gesundheit auch einen glücklich macht. 

 

Michelle: 

Martin,  

wie glücklich bist du auf einer Skala von 1 bis 10? 

Bei 1 bist du unglücklich. 

Bei 10 bist du glücklich. 

 

Martin: 

10, total glücklich. 

 

Michelle: 

Martin,  

was macht dich glücklich? 

 



Martin: 

Dass ich heute Abend ins Kino gehe. 

Dann hat mich die Sophia gefragt, 

ob ich ins Ikea mitgehe und da habe ich mich richtig glücklich gefühlt. 

Dann sind wir Sommerrodelbahn gefahren mit dem FED,  

auf einem Ausflug und das hat mich richtig glücklich gemacht. 

 

Michelle: 

Sandro,  

wie glücklich bist du auf einer Skala von 1 bis 10? 

 

Sandro: 

Eine 9. 

 

Michelle: 

Sandro was brauchst du für eine 10? 

Hast du Wünsche, 

Träume oder Ziele, 

die dich glücklich machen würden? 

 

Sandro: 

Ich möchte weniger Stress mit Betreuern haben.  

Ich möchte Rollstuhl Training machen. 

 



Michelle: 

Schön,  

dass ich bei euch sein durfte.  

Danke. 

 

Martin: 

Danke, 

dass du bei uns warst. 

 

Sandro: 

Danke schön. 

 

Wie ihr von Martin und Sandro hören konntet, 

ist Glück für jeden unterschiedlich. 

 

Am Ende machen wir eine Übung. 

Nimm dir Zeit für dich. 

Schließe deine Augen. 

Gleich hörst du einen Gong. 

Dann hörst du Musik. 

Solange die Musik läuft, 

darfst du nachdenken. 

 

Denk darüber nach, 



was dich glücklich macht. 

 

Hast du einen Ausflug gemacht? 

Hast du dein Lieblingsessen gegessen? 

Hast du Zeit mit Freunden verbracht? 

Bestimmt fällt dir etwas ein, 

das dich glücklich macht. 

Wenn die Musik vorbei ist, 

darfst du deine Augen wieder öffnen. 

Jetzt kommt der Gong. 

(Gong) 

(Musik startet.) 

(Musik stoppt.) 

(Gong) 

 

Danke, 

dass du mitgemacht hast. 

Wenn du dich schlecht fühlst,  

denke daran, 

was dich glücklich macht. 

 

Wir sind jetzt fertig. 

(Leise Musik läuft) 

Jetzt weißt Du, 



was glücklich sein heißt. 

 

Danke,  

dass du zugehört hast. 

Bis zum Nächsten Mal. 

(Die Musik wird lauter.) 

(Die Musik stoppt.) 


